
Staudenbörse des Rinkeroder Heimatvereins
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Wer Stauden übrig hat oder aber noch Gewächse für den Garten sucht, der sollte am kommenden Samstag
die Staudenbörse des Heimatvereins besuchen. Foto: Heimatverein

RINKERODE. Der Herbst ist be-
kanntlich eine gute Zeit, um
Stauden im Garten zu teilen.
Doch wohin mit den Vielen
schönen Pflanzen, wenn der
Platz in den eigenen Beeten
nicht reicht und die Gewäch-
se für den Kompost Viel zu
schade sind? Die Aktiven des
Rinkeroder Heimatvereins
bieten auch in diesem Jahr
eine Lösung: Am kommen-
den Samstag, 13. Oktober,
organisieren sie erneut eine
Staudenbörse.

„Dort treffen sich immer
Viele Gartenfreunde, um an-
regende Gespräche über den
Garten zu führen und den
einen oder anderen ‚Garten-

schatz‘ zu finden“, teilen die
Heimatfreunde mit. „Alle In-
teressenten sind eingeladen,
ihre überzähligen Stauden
mitzubringen. Aber auch für
Gartenbesitzer, die noch
freie Flächen haben, ergeben
sich hier gute Möglichkeiten,
ihre Beete zu füllen. Zudem
können sie den andern Gar—
tenbesitzern und den Gärt-
nern Barbara Gerlach und
Maria Wulff Viele Fragen
stellen. Bei einer Tasse Kaffee
kann man so gut Fachsim-
peln."

> Die Staudenbörse findet
am Samstag von l4 bis 18
Uhr bei Maria Wulff, Alten-
dorf 23, statt.




